
Parabel 
 
Ein Mann geht die Strasse entlang und plötzlich gähnt vor ihm ein tiefes Loch. Er fällt hinein. 
Er kommt sich hilflos und verloren vor – aber es ist ja nicht seine Schuld.  
 
Er braucht sehr lange um wieder aus diesem Loch herauszukommen.  
Dieser Mann geht wieder dieselbe Strasse entlang und wieder gähnt vor ihm ein tiefes Loch. 
Er tut so als sähe er es nicht und fällt wieder hinein. Er kann gar nicht glauben, dass er schon 
wieder im selben Loch steckt, aber eben es ist nicht seine Schuld. Wieder braucht er lange 
um herauszukommen.  
 
Dieser Mann geht wieder dieselbe Strasse entlang und wieder gähnt vor ihm ein tiefes Loch. 
Diesmal sieht er es – aber er fällt trotzdem hinein. Inzwischen hat er sich schon daran 
gewöhnt. Seine Augen sind offen, er weiss wo er ist. Er übernimmt Verantwortung für sein 
Missgeschick und klettert sofort hinaus.  
 
Dieser Mann geht wieder dieselbe Strasse entlang und vor ihm gähnt wieder ein tiefes Loch. 
Er geht aussen herum. Einige Zeit später hat er beschlossen eine andere Strasse entlang zu 
gehen. 


